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17. Februar 2022 

Flughafen Hamburg BV

Einigung erzielt – H
für die BVD-Beschäftigten 
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öhere Entgelte 
iebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

ie Beschäftigten der Bodenverkehrsdienste am Flughafen Hamburg erhal-
n eine deutliche Entgelterhöhung! dbb Verhandlungsführer Michael Ado-
at erklärt: „Unsere heutige Tarifeinigung führt zu Entgelterhöhungen von

is zu 11 Prozent. Das kann sich sehen lassen, besonders unter den Bedin-
ungen der Pandemie, die die Flughäfen hart getroffen hat. Trotz des schwie-
gen Umfelds mussten wir jetzt tätig werden, weil es im BVD-Bereich einen
eutlichen Nachholbedarf gab. Gerade auch im Hinblick auf die Planungen
r Erhöhung des gesetzlichen Mindestlohns. Hier haben wir deutliche Ver-

esserungen erreicht.“  

öhere Entgelte und Zuschläge 
ie Verhandlungspartner haben sich mit einer Erklärungsfrist bis zum 15. März
022 auf die folgenden Punkte geeinigt: 

- Plus 225 Euro monatlich in allen Vergütungsgruppen 
- Besitzstände bis 125 Euro werden angerechnet; einmalige Ausgleichszah-

lung von bis zu 350 Euro im März 2022 für die betroffenen Beschäftigten,
abhängig von der Höhe der Anrechnung auf den Besitzstand 

- Verbesserter TBZ „Ladetätigkeiten in der Gepäckabfertigung“: neuer TBZ
von 0,50 Euro pro Stunde in der VG 2; erhöhter TBZ von 0,50 Euro pro
Stunde in der VG 3 

- Wegfall des TBZ „Multifunktionale Tätigkeiten“ 
- Laufzeit 1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 

eitere Absicherungen für die Beschäftigten 
eben den genannten Verbesserungen beim Entgelt haben wir mit der Arbeitge-
erseite noch weitere Punkte besprochen und für die Zukunft gesichert. Wir haben
reinbart, dass der Arbeitgeber auch in Zukunft die Weiterbildung für Busfahrer
 Liniendienst ermöglicht und zahlt. Außerdem hat der Arbeitgeber zugesichert,

ass die Vereinbarungen zum kostenfreien Mitarbeiterparken und zum Essens-
schuss für Beschäftigte mit Besitzstand weitergeführt werden.  
sgesamt ist die dbb Verhandlungskommission überzeugt, dass wir mit den vor-
genden Ergebnissen ein gutes Gesamtpaket für die Mitarbeiterinnen und Mitar-

eiter der Bodenverkehrsdienste in schwieriger Zeit erreicht haben! 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 
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die Entgeltregelungen nun gekündigt. 
b und komba helfen! 

ls Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
ertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
men am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen ken-
n die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten 
lber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Information und 

eminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die Kommunalge-
erkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Landespolitik, den 
mmunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht 

les: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeitgebern von 
und, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, Forde-
ngen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bieten also beides: 
dividuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im beruflichen Alltag genauso 
ie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung auf höchster Ebene. 
ähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. Weitere Informatio-
n: www.komba.de
intergrund 
ie Flughafen Hamburg GmbH lässt Bodenverkehrsdienste am Flughafen Ham-
rg durch verschiedene Tochtergesellschaften ausführen, für deren Beschäf-
te ein gemeinsamer Tarifvertrag (TV BVD) gilt. Zuletzt waren im Jahr 2019 Er-
hungen der Entgelte und Zuschläge vereinbart worden. Eine Möglichkeit zur 

ündigung der Entgelte bestand bereits zum 31. August 2020. Der dbb hatte je-
ch bis jetzt von einer Kündigung abgesehen. Grund waren die gravierenden 

uswirkungen der Corona-Pandemie auf den weltweiten Flugverkehr und auf die 
ituation der Flughäfen in Deutschland. Zu Beginn des Jahres 2022 hat der dbb 

http://www.komba.de/

